
 
Wanderungen im Jahr 2024                         

 
11. 04. 2024 
Startwanderung: 
Vom Gasthaus Raml in Altenberg begannen wir die erste Wanderung im Jahr 2024. 
Bei schönem Frühlingswetter ging es hinauf nach Willersdorf, Niederwinkl und weiter übers 
Stummer-Buchedt nach Oberwinkl. Nach einer kurzen Rast und einigen Gedanken von Hans 
wanderten wir talwärts beim „Schwarzen z’Willersdorf“ vorbei und wieder zurück zum 
Ausgangspunkt.  
 
Anzahl Teilnehmer: 60, Streckenlänge: 8 Km,  Höhenmeter: 125 m, 
Gehzeit: 2,5 Std.,  Schritte: 13.300 
 
 
25.04.2024 
2. Wanderung:    Bleicherbach Rundweg in Ottensheim 
Vom Bahnhof Ottensheim wanderten wir bei kühlerem aber trockenem Wetter entlang der 
Gleise bis zur Kreuzung „Niederottensheim“. Weiter entlang des Bleicherbaches bis zur 
ehemaligen „Obermühle“, dann durch den Wald bis zu einer kleinen Holzbrücke. Nach der 
Überquerung marschierten wir auf einem Forstweg bis Amberg. Nach der „Purleiten“ kamen 
wir zu einer Stelle, wo sich 3 Flüsse treffen (Bleicherbach, Sandbach und Pöstingerbach) und 
auch eine Rast gemacht wurde. Abermals führte uns der Weg über eine Brücke hinauf und 
vorbei am Bauernhof „Holländer“ in Hamberg. Weiter ging die Gruppe über einen Wiesenweg 
bergab in den Wald zur Hambergstrasse, kamen anschließend an einer Kompostieranlage und 
einer großen Lehmgrube vorbei. In einem Hohlgraben ging es wieder zurück zum Bahnhof. Mit 
dem Mittagessen im Gasthaus Kürnberg ging die Wanderung zu Ende. 

 
Anzahl Teilnehmer: 39 Streckenlänge: 9 Km  Höhenmeter: 190 m 
Gehzeit: 3 Std.  Schritte: 14 800 

 
 
10. Mai 2024 
3. Wanderung: Altarm / Wallsee Rundwanderung 
Am 10. 5. 2024 fuhren 21 Senioren und Seniorinnen ins niederösterreichische Mostviertel 
nach Sindlburg. Vom Parkplatz des Gasthauses Hehenberger ging es hinunter zum See. Auf 
ebenem schönem Weg marschierten wir durch das herrliche Augebiet um den Altarm See. 
Nach der gemütlichen Wanderung ließen wir uns das Mittagessen beim Wirt schmecken. 
 
Anzahl Teilnehmer: 21 Streckenlänge: 10 Km Höhenmeter: 125 
Gehzeit: 3,1 Std.  Schritte: 16 330 

  



23. Mai 2024 
4. Wanderung: Bergkräuterweg in Hirschbach 
Beginn der Wanderung war das Gasthaus Pammer in Guttenbrunn. Die Strecke führte uns 
durch ländliches Gebiet mit herrlichen Ausblicken rund um Hirschbach. Es wurde an etlichen 
Marterln, Bildstöcken und Kapellen vorbeigewandert. An einer Kapelle gab es eine kurze 
Andacht mit einem Marienlied. Nach Oberdorf / Thierberg ging es vorbei an duftenden 
Kräuterfeldern und erreichten in Tischberg auf 786 m Seehöhe die Europäische 
Wasserscheide. Eine Seite fließt in die Nordsee, die andere ins schwarze Meer. Weiter ging es 
zum Kräutergarten des Abrahamhofes, hinunter in den Pfarrgraben nach Hirschbach. Nach 
einem Gruppenfoto marschierten wir ca. 2 km wieder zurück zum Gasthaus Pammer. Dort 
ließen wir die Wanderung bei Speis und Trank ausklingen. 
 
Anzahl Teilnehmer: 44 Streckenlänge: 11,5 Km Höhenmeter: 260 
Gehzeit: 3,40 Std.  Schritte: 19 150 

 
 
06. Juni 2024 
5. Wanderung: Rosenhofer Teicherunde in Sandl 
Die Wanderung begann beim Pendlerparkplatz, weiter in den Graben und hinauf zur 
„Gstöttner- Winkel“ - Kapelle. Nach einer Trinkpause und Gedanken von Hans ging es Richtung 
Haubenberg auf 1036 m. Wir marschierten ein Stück an der tschechischen Grenze entlang und 
kamen zum Nordwald - Panoramaweg. Der Weg führte uns durch eine lange Lindenallee zu 
den Rosenhoferteichen, wo wir eine Rast machten. Diese Teiche wurden 1823 für einen 
Schwemmkanal angelegt. Das Holz wurde über den Flammbach, schwarze Aist und Waldaist 
bis Au an der Donau nach Wien geschwemmt. Anschließend ging es vorbei am imposanten 
Schloss Roenhof, erbaut 1760 als Jagdschloss von Graf Alois Harrach und heute im Besitz der 
Familie Czermin- Kinsky, weiter über den Hengstberg nach Kohlstatt und einer Siedlung zurück 
nach Sandl. Speis und Trank gab es im Gasthaus „zum Toni“ in Sandl. 
 
Anzahl Teilnehmer: 28  Streckenlänge: 10,7 Km Höhenmeter: 265 
Gehzeit: 3,30 Std.  Schritte: 17 800 
 
 
20. Juni 2024 
6. Wanderung: 3 Themenweg in Helfenberg 
Trotz der vorhergesagten heißen Temperaturen wanderten 14 Personen bei angenehmen 
Temperaturen vom Gasthaus Haudum hinauf zum Schloss Revertera. Vorbei am Park mit 
kunstvoll geschnittenen Bäumen und Sträuchern ging es weiter nach Untereben, Neuschlag 
und Güterweg Vorwaldweg zur großen Kapelle „Maria Rast“, wo auch gerastet wurde. Einen 
kleinen Abstecher machten wir noch zum „Heiligen Wasser“. Anschließend wanderten wir den 
Kreuzweg, mit den schön gestalteten Stationen hinunter zurück nach Helfenberg. Das 
Mittagessen war im Gasthaus Haudum schon vorbestellt. 
 
Anzahl Teilnehmer: 14 Streckenlänge: 12 Km Höhenmeter: 330 
Gehzeit: 4,30 Std.  Schritte: 20 000 

  



04. Juli 2024 
7. Wanderung in St. Thomas am Blasenstein zur Ruine Klingenberg 
Bei angenehmem Wetter gingen wir vom Gasthaus Ahorner in St. Thomas talwärts nach Mitter 
St. Thomas. Weiter vorbei an der Bärenlucke nach Maselsdorf, den Willersdorfer Bach entlang 
zur Ruine Klingenberg. Dort angekommen bekamen wir eine geschichtliche Führung in und 
über die Burg von Herrn Strasser gegen freiwillige Spenden. Nach der Rast wanderte die 
Gruppe abseits der Zigeunermauer weiter nach Ober St. Thomas. Anschließend zur 
Teichsiedlung und zurück zum Gasthaus Ahorner. Mit dem Mittagessen wurde die 
Rundwanderung beendet. 
 
Anzahl Teilnehmer: 35 Streckenlänge: 10 Km Höhenmeter: 290 
Gehzeit: 4,17 Std.  Schritte: 15 380 

  
 
18. Juli 2024 
8. Wanderung U 7 in Unterweitersdorf 
Zu früher Stunde begann die schattige Rundwanderung im Ortszentrum von 
Unterweitersdorf. Auf der ehemaligen Trasse der Pferdeeisenbahn gingen wir bis nach 
Pfaffendorf und kamen zur Steinmühle. Eine Mühle, so erzählten uns die jetzigen Besitzer, die 
ursprünglich vor ca. 500 Jahren als Mühle und später als Sägewerk benutzt wurde. Nach der 
Rast wanderten wir bis kurz vor Loibersdorf und danach hinunter zur kleinen Gusen. Diesen 
Fluss entlang kamen wir wieder zum Ausgangspunkt. Gespeist wurde beim Riepl in 
Gallneukirchen. 
 
Anzahl Teilnehmer: 18 Streckenlänge: 12,5 Km Höhenmeter: 250 
Gehzeit: 4 Std.  Schritte: 20 800  
 

 
01. August 2024 
9. Wanderung in Waxenberg: Die Amesschlagrunde 
Bei schwülem Wetter marschierten wir ausgehend vom Parkplatz in Waxenberg zum 
„Sonnenhang“, weiter ein kurzes Stück der Hansbergstrasse entlang bis wir dann rechts auf 
einer Forststrasse hinauf nach Schallenberg kamen. Durch den Wald ging es nach 
Oberwaldschlag und Amesschlag - natürlich mit einigen Pausen. Ebenfalls im Schatten 
wanderte die Gruppe nach Punzing. Bevor wir wieder zum Ausgangspunkt kamen, gab es ein 
Gruppenfoto mit der Burg Waxenberg im Hintergrund. Den Abschluss machten wir im Gh. 
Schwarz in Zwettl an der Rodl. 
 
Anzahl Teilnehmer: 25 Streckenlänge: 8,7 Km Höhenmeter: 195  
Gehzeit: 3Std.   Schritte: 14 500 

 
 
  



16. August 2024 
10. Wanderung: Die Sonnenpromenade in Alberndorf 
Beginn der Wanderung war der „Glockerwirt“ in Pröselsdorf. Nach der Essensbestellung bei 
der Wirtin ging es nach Berbersdorf, am „Grasser Teich“ vorbei, zum Sportplatz und durch den 
Ort Alberndorf. Weiter marschierten wir hinunter am Kreuzweg zur Mariengrotte, wo eine 
Rast eingelegt wurde. Anschließend wanderten wir am „Tipi Dorf (Indianer Zelte) vorbei und 
weiter nach Oberweitersdorf und Loitzendorf. „Beim Alpenblick“ in Loitzendorf hatten wir 
eine schöne Aussicht in die „Heimat“. Nach dem Gruppenfoto ging es wieder zurück zum 
Ausgangspunkt „Glockerwirt“. 
 
Anzahl Teilnehmer: 21 Streckenlänge: 8 Km  Höhenmeter: 150 
Gehzeit: 2,30 Std.  Schritte: 13 300  

 
 
29. August 2024 
11. Wanderung zu den stoanan Buam 
Der Ausgangspunkt war das Kloster in Pulgarn. Von dort marschierten wir mit einigen Pausen 
auf den 526 m hohen Hohenstein. Kurz vor dem Gipfel, mit herrlicher Aus- und Fernsicht, gab 
es ein Gruppenbild. Die große Rast machten wir am höchsten Punkt bei der Jagdhütte. Von 
dieser wanderten wir wieder talwärts, vorbei an der sagenhaften Teufelskapelle, zurück zum 
Kloster.  Dort angelangt ging es in die kleine aber feine Klosterkirche, wo uns Herr Kreindl die 
interessante Geschichte über diese Kirche erzählte. Nach der Besichtigung verließen wir das 
Gotteshaus und machten uns auf zum Mittagessen beim „Harry`s Schmankerl und Trankerl“. 
 
Anzahl Teilnehmer: 25 Streckenlänge: 11 Km Höhenmeter: 325 
Gehzeit: 4 Std.  Schritte: 18 330 
 
 
 
12. September 2024 
12. Wanderung:  Pferdeeisenbahnweg Eibenstein 
Wurde wegen Dauerregen auf nächstes Jahr verschoben. 
 
 
 
26. September 2024 
13. Wanderung: Die Waldschenke Runde 
24 wanderfreudige Personen starteten die Rundwanderung beim Eurospar in Bad Leonfelden. 
Die Route führte uns hinauf nach Unterlaimbach, vorbei an der Firma Keplast (dort werden 
aus Siloplanen Kunststoffpfähle, rund oder eckig und Bretter für Komposte erzeugt) und 
weiter nach Amesschlag. Dann begann die Bergwertung zum Gasthaus Waldschenke, wo wir 
uns eine Pause genehmigten. Anschließend ging es wieder talwärts mit einem Gruppenfoto 
zurück nach Unterlaimbach und Bad Leonfelden. Abgeschlossen wurde die Runde beim 
Schanzenwirt in Rading. 
 
Anzahl Teilnehmer: 24 Streckenlänge: 10 Km Höhenmeter: 250 
Gehzeit: 3,5 Std.  Schritte: 16 660 
  



10. Oktober 2024  
14. Wanderung: Trampelpfad entlang der Rodl 
Trotz schlechter Wettervorhersagen begaben sich 11 Personen auf den Rundweg. Ausgehend 
vom Gasthaus Edlmühle in Innerschlag führte uns der Weg hinauf zur sehenswerten 
Rodungsburg Lobenstein. Die Besitzerin Frau Burg öffnete uns das Tor und ließ uns den 
wunderschönen Innenhof besichtigen. Anschließend ging es über Feld und Flur und einem 
Wald bis zum ehemaligen Gasthaus Sonnenhof. Von dort wanderten wir hinunter zur Rodl und 
dem Fluss entlang zurück zum Ausgangspunkt. Im Gasthaus angekommen begann es heftig zu 
regnen, was uns dann schon herzlich egal war. 
 
Anzahl Teilnehmer: 11 Streckenlänge: 8 Km  Höhenmeter: 205 
Gehzeit: 2 Std. 40  Schritte: 13 330 
 
 
 
24. Oktober 2024 
15. Schlußwanderung 
Bei schönem herrlichem Herbstwetter trafen wir uns zur letzten Wanderung im Jahr 2024. Los 
ging es beim Feuerwehrhaus in Renning (Gemeinde Haibach im Mühlkreis). Der Weg führte 
uns nach Baumgarten und durch den Hellmonsödterwald bis zu einem „Tontauben“ 
Schießplatz. Nach einem Gruppenfoto und Trinkpause marschierten wir weiter vorbei am 
„Weiteder“ und zum „Karlsberger“. Von dort erreichten wir nach circa 1 Km wieder das Ziel. 
Beim Wirt in Bairing war endgültig Schluss. 
 
Anzahl Teilnehmer: 35 Streckenlänge: 8 Km  Höhenmeter: 180 
Gehzeit: 2 Std 45  Schritte: 13 330 
 


